
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 45 (1919)

Heft: 46

Artikel: Platt!

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-452977

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-452977
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3' ßäcn
(Es föhnelet, der Schnee geht roeg,
Söahlen find oorüber:
Cind der ßerr auf ©rimmlsalp
Sucht nach einem Schieber,
3)er politiïch reif genug,
Srei oon Vorurteilen,
[Jhn durch Abtritt könnte oon

Sluhloerflopfung" hellen.

(Ss föhnelet, der Schnee geht roeg,
Bundesräte fchroinden:
Sür die neue Ordnung heifif's
Keue Kräfte finden.
Kicht im Völkerbünde nur
Kommt man auf die Sofien:
Kkltenpofidirektor" ijt
Kuch ein fchöner Sofien.

Qs föhnelet. 'deY 'Schriee geht' roeg;

Niemand Ifi 3ufrieden:
Kuch das Sräulein Cehrerin

Kuftritt fehr entfehieden:

(Ehe hin und (Ehe her,

Kinder und dergleichen:
(Bleiche Geltung, gleicher Cohn,

Klufi für 2Jlles breichen!"

Gs föhnelet, der Schnee geht roeg,

3)runter geht's und drüber,
Und der KJunder Seilen find
Gang noch nicht oorüber:
3olllkofner Sähnli fuhr
25ierund3roan3ig Stunden,
Ohne dah et« Unfall nur
ßätte ftattgefunden. 2BDierflnk

3n falbem üerdücfyt

2>u, (Smmrj. man fagt, du habeft jeht

mît dem Rentier Ciebflein ein Verhältnis !"

2ich, ünfinn, Cilli. gerade das ift der

fÇiruioe. mit dem ich noch nicht
angebandelt habe!" st. a0.

Wint mit dem Jaunpfatyl

profeffor (3U einem aufdringlichen
ÎBefucher, den er gern los fein möchte):
Sie roiffen ja, mein Cieber, der îïïenfch

in feinem dunkeln 3)range ift fidi des

rechten 2Beges roohl beroufjt. S)ort ift

der 2Iusgang! Ceben Sie roohll e

(Ehueri: 2Sas hät au d'
25rünggeri gefter d'ßänd
ä fo oerrüehrt und ä fo
höch gredt?

Kägel: ßä. fle hät gfuftet
roeg dene Saltellone 00
ßöchfipere, roo-n alliroil

im Sagblalt jlöhnd.
Shueri: Ü)as ro'rd dere

tenk chönne glich fl. fle
muefi ehne jo d' Usjlür
nüd chaufe, die Srülle-
fchlang, die eifältlg

Kägel: Sie chunt halt nöd drus, roie f' es aftel-
lld, roenn's doch kei ein3lgi oorlgl Kîohnlg hät;
fle chönd doch bim Strahl nüd I dr Kumoden
innen übernachte und doch gaht's mit ßochpgha
roie bim 2ialeretöde.

(Ehueri: ßütlgstags roird halt nüme ghürotet
roegem Klöbelftelle, roie roo d' 25rünggeri kasteiet

roorden ift.
Kägel: Säb (limmt, roeg de Klöble chömed die

hütige fcho anenand oerbl, a teil Orte ifl fle
's eln3lg chöfill Klöbel oo dr gan3e Usjlür.

(Ehueri: (Es git au bllllgi Klöbel u-
Kägel: Klr feil nu ä jo ä jung! ßungerbüehleri

aluege, roo gejler Im Slatt gfi Ifi: cor 3 2Buchen
ifehl na all Kbig mit eme fchroarje ÎDfandfchi-
bortmeneh durs Cimeggä uf und abgfehroebt
und iet) roird fcho ßoehfig gha und da feil mr
na chönne fchroiege und fäb feil mr.

Shueri: So häts iet) halt (Ehunfchlufi gäh ohni
(Euer! Genehmigung und dr härihöl3ene Ser-
lobigsmöbelinfpektere Srünggerin ihri.

Sereat Suturismus, Kubismus, (Er,preffionls-
mus und Sadaismus! (Es lebe die ooale Kunfl!
Sreieckige Silder In ooalem Kähmen, das ift die

ßöhe beroufit - modernen Schaffens", murmelte
Klar, Kugler, Siammgaft des Slfches Kr. 2 im
(Eafé ©röfienroahn, indem er mit oerkaterten

Kugen feinem Vis-à-vis Céon SSürfch 3ubllnjeltc.
Céon mo.fi ihn mit einem mltleidig-oerächt-

lichen Slick.
Sift du roeit 3urück," fagte er, indem er den

Kauch feiner 3iqarette durch die Kafe ftiefi. Sas
roar einmall Seitdem aber profeffor Klufchuk
eine ooale Settjtelle gebaut hat, In der kein Klenfch

fchlafen konnte, feitdem man felbft dem in der

Kacht fo unentbehrlichen ©efäfi eine ooale Sorm
gegeben hatte, die fich als unoerträglich mit der

Kormalform des menfchllchen Körpers heraus-

ftellte. ift der Qoalismus ein überroundener Standpunkt,

eine Satfache der Vergangenheit. Sie
Va'ole des modernen Kunflmenfchen heifit jetjt

Uoallsmus" oon uva die Sraube, roenn

deine Serjanerkenntniffe noch fo roeit reichen follten.
Sie Srufl der Srau, das ßühnerauge, der Kögen

fie alle tragen die Sorm des Srauben-
korns, der Kaolar ijl der Snpus eines oerfeinerten

Kunjlempfindens und feitdem unfer Sichter Kip-
pelhuber die äfthetlfche Schönheit des (Eierflocks

befungen hat, Ift der Uoallsmus 3ur herrfdienden

Kunfirichtung erkürt roorden. Ser Kreis Ift das

Snmbol des überlebten fokratifchen, 3entripetalen

logifchen" Senkens, das Goal ift das Sinnbild
der dummdreiflen. feijlgefreffenen Sourgeoifie, die

Sraube ijl das Salladium des 3ergliederten, fein-

nerolgen Senkens des modernen Keflheten. Ex

oriente lux I 2ius dem Qpen kommt das neue

2Bahr3elchen: der Kaolar. der Kogen des roeiblichen

Störs Ijl das treffendfte Snmbol einer Seit,
die durch die Sölkerichlächterei fe*3ehn Sro3ent

Ihrer männlichen (Eoeuger oerloren hat. Kach-

dem der SSeltkrieg eine Se3imierung des rein

Klännlichen 3uounften eines überrouchernden Se-
minltmus angerichtet hat, ift der (Eierflock, das

3eichen der Sruchtbarkeit, die Sraube als die

Sringerin pnnhch-dilhnrambifcher Cuft die einsig-

mögliche Sorm des roahrhaft künftlerlfchen Schaffens

der ©egenroart."
Klit erhobener Stimme, mit der Kraft fleg-

hafter üebeneugung hatte Céon die lehten Särje
herausgejlofien. fo dafi fein, infolge des Katers

eingedufelter 3unftgenoffe emporfuhr und die

Sltuaiion erfaffend, mit halbhelferem Organ lallte:
Klenfch, du haft es erfafit; du bift unfer

Sührer, auf den roir fchroören. Kber fei fo gut
und pumpe mir fünf Sranken, Ich kann fonft nicht

einmal meinen Kaffee be3ahlen."
Céon roar entfetjl; denn er hatte felbjl nur noch

3roei Sranken. Sa rifi ihn der Ober, der dem

ßerrn Soktor" auf einer platte einen Srief
überreichte, aus der fatalen Situation.

Kh, oon meinem Serleger," meinte er fchmun-
3elnd, um dann in einem kräftigen Sluch feinem
enttäuschten ©emüte Cuft 3U machen:

Son meiner 2Safchfraul 2Benn einem die

2Säfcherechnung felbft bis ins (Eafé folgt, roo foll

man fo frage ich denn eigentlich noch

denken?! 225o bin ich dann noch oom Srofan-
©emelnen ungeftört, ich der (Erfinder des

Uoallsmus?! Onfpektor

3uc tPorjnungenot
2Sas bei Slogenes. dem 2öelfen,
2Blr als ©enügfamkelt ftets preifen,
Könnt' heule üben mancher Klann
Senn bei den hohen Simmerpreifen
Kluft man bald froh fein und ooll ZSonne,

23enn eine gröft're, leere Sonne
Kn einem platte ohne Sonne

Kls 28ohnung" man noch finden kann.

Ol IOI ICD

Heue £inr<f)ränPungen im $ar>rplan!
Sie Kohlenklemme den Serkehr hebt auf
Klan kennt die ßind'rungsgründe 3ur ©enügel
Soch bleiben nach roie oor im flotten Cauf
Sie Urlasbriefe und die 2Sinkel3üge!

kl

Hkmoiren
2111es fchreibt TRemoiren. 2tuch die

bekannte Sä^erin ©rete SBiefenthal gibt
ihre ©efländniffe" heraus. 2Bas fagft
du da3u?"

21a, mit de Seene gan3 alleene
fchreibt fe folche Sachen ntch!" SeniS

Platt î

2Siffen Sie, roer roirklich platt ift
über den 2iusgang der 2Zationalrats-
roahlen?"

2Ber anders als platten!" 3Sni9

Jni0pctfiändnir3

So, Sie find alfo der ernft hafte
Zeroerber um die ßand meiner Sochter?"

2lch nein, ich bin mehr heilerer
2Iatur!" Scnis

ßcicftoflcn der Redaftion
mutjli. Sa ifch nüt 3'

mache (Es bleibt ero'g roahr,
roas ©rillpar3er einft Seet-

hooen klagte: Sie ffieijler
unter den SSeibern haben
keine Ceiber und die Ceiber
unter ihnen keine ffieifter."
ffirillparjer roie Seeihooen
3ogen denn auch die Kon-
fequen3 oon diefer (Erkenntnis

und find beide unoerheiratet

geblieben.
fi. in £. Ser Sürcher Stnorfänger Quftus

ßürlimann roohnt, roie es fich für eine fo
hochklimmende Stimme fchickt. an der ffiemfenflrafce.

I). in 6. Sas ift noch gar nichts! 3" Kegens-
burg )um Seifpiel oerlangen die flreikenden ßerren
3ufchneider 1000 Klark Klonat'gehalt und
Kleiderfreiheit" für 3roei Kn3üge. Klancher 3eltungs-
Sufchneider, Kedaktor geheifien, roäre froh, fo
befoldet 3U fein und hätte, unbefchadet feiner
Sartelrichtung, auch nichts dagegen, roenn ihm
diefe neue Sorte oon Sreiheit jährlich 3roei ©ratis-
an3üge befcherte. Sreundlichen ©ruhl

tyx im «Emmental. Sie haben in diefem
Sali gan3 roohl getan. Ser 28eife ändert die
Kleinung, roenn er den [Jrrlum bemerkt."

^nttäufcht« ©elaôon. Sröjlen Sie fi*. fo
pflegt es 3U gehen, roenn man der Ciebe bittern
Kern" freffen mufi. (Erft roar fie ihm Klagnet
dann fagt er bald: i mag net!

ÎJlufiEfreund in 8afel. Sie find nicht allein
auf roeiter Slur mit 3nrer betrüblichen
Beobachtung. (Es gibt nämlich tatfäehlich nicht nur
fchmutjige Sanknoten, fondern auch fchmutjige
Koten, die man fpielen kann. So hat ein füd-
deutfehes Slatt gegen den Schmuh in Sönen
kiir3lich energifch Sront gemacht: roie uns deucht,
nicht mit Unrecht. Keine andere Kunft," heifit
es da. hat man fo 3ur Sime gemacht, keine hat
man derart durch die ©äffe gefchleifi; nirgends
hat man mehr Unflat ausgefchüttet. als gerade in
der Klufik." ßätt öppis!

Dr. in. In 6. ©eroifi. das abgefchmackte be-
roirkt" berolrkt Uebelkeit. Klan roird nächftens
nicht mehr fingen: Sas macht der helle Sonnenfchein!",

fondern das berolrkt der helle Sonnenfchein!

Und roenn einer einem Klilchriften eine
herunterhaut, berolrkt" das eine Knfchroellung
der betreffenden Stelle, indem es gleich3eitig bei
dem ©eohrfelgten ein paar Slüche auslöfl". ©ott
beffers I

Studierender in X. (Es gibt bis jeht nur eine
Cöfung des SSelträtfels und auch das Ift blofi eine
ßäkelarbeit.

flnonymea oerfchroindet geräufchlos im Sa-
pierkorb.

Sruck und Oerlag:
BrticngefeUfchaft Jean Jrey, Jüricf), Slanaftr. S/7

Selephon Selnau 10.13

A' Särn
Es föknelet, cier Scknee gekt weg.
Waklen stnd vorüber:
Und der irZerr ouf Grimmisalp
Suckt nock einem Scbieber.

Der poikisck reif genug.
Srei von Vorurteilen,

Ikn ciurck Abtrllt könnte von
Slublverstopfung" keilen.

Es föknelet, cier Scknee gekt weg.
Bundesräte sckwinclen:

Sllr cile neue Ordnung keißt's
Neue Gräfte finden.
Nickt Im Völkerkunde nur
Nommt mon aus die Rosien:
Weltenpostdirektor" lst

Auck ein scköner Posten.

Es föknelet, '6er iScrmee gekt'weg.'
Niemand Ist zufrieden:
Auck cios Sräulein Lekrerin

Auslrllt sekr entscbieden:

Eke kin unci Eke ker.

NM6er un6 6erglelcken:
Gieicke Leistung, glelcker Lokn,
Nîuh für Alles breicben!"

Es föknelet. 6er Scknee gekt weg.
Drunter gekt s unci drüber.
llnci 6er Wuncier 5Ze»en sincl

Lang nock nickt vorüber:
5ZoIIikc>sner Balm» fukr
Berundzwanzlg Stun6en.
Okne 6oß ein Unfall nur
tr-älte flattgesunden. Wni-rsink

Zn falschem veröacht

Du. Emmy. man sogt, clu badest jetzt

mit clem Rentier Liebflein ein Bernällnis !"

Acb. «Unsinn. Lilli. gerocie cios ist cler

t?in,il,e. mit ciem icb nocb nicbt ongs-
boncielt babe!" ?< s».

Wink mît öem Zaunpfahl

Professor (zu einem ausclringiicben

Besucner. clen er gern los sein möcbte):
Sie wissen ja. mein Lieber, cler Menscb

in seinem dunkeln Drange ist sicb cies

recbten Weges wobi bewußt. Dort ist

cler Ausgang! Leben Sie wobi! -

Ckueri: Was kät au 6'
Brünggerl gester d'k.änd
ä so oerrüekrl un6 ä so

Köck grecll?
Nägel: t?ä, ste kät gfustet

weg ciene Bailellone vo
fZöcksiciere. wo-n olii-
wil lm Togdloll slöbnci.

Ebueri: Das wrd ciere

lenk cbönne glicb st. ste

mueß ebne jo 6' llsstür
nü6 cbause. cile Brülle-
scblong. ciie elsöllig

Nägel: El« ckunt kalt nü6 6rus. wie s' es ostel-
li6, wenn's clock kei einzig! vorig, Wobnig kät:
ste cbönci ciocn dim Slrokl nü6 i 6r Numo6en
Innen üdernackte un6 6ock gabt's mlt kZockstgka
wie bim Aaleretö6e.

Ebuerl: rZllllgstags wir6 bolt nüme gbürotet
wegem Ntödeistelle. wie wo 6' Brünggerl Konz-
leiel worden Ist.

Nägel: Säd stimmt, weg 6e Möble cbömeci 6le
kütige scbo anenoncl verdi, a tell Orle Ist sle
's einzig cböst» Nlodel vo 6r ganze llsstür.

Ebuerl: Es git au billig, Atöbel u-
Nägel: NIr seil nu ä so ä jung! Kungerbüekierl

aluege. wo gester Im Blolt gsi lst: vor I Wucken
Isckl na all Abig mlt eme scbwarze Pfancisckl-
borlmenek 6urs Limeggä uf uncl odgsckwebt
un6 ieh wirci scko kZocksig gka un6 6a seil mr
na ckönne sckwiege und säd seil mr.

Ekueri: Do käts ieh ka» Ekurzsckiuß gäk okn!
Euer! Ginekmigung un6 6r kärikölzene Ber-
lodlgsmödellnspektere Brünggerln ikri.

Uvalismus
Pereat Suturismus. Nubismus. Expresstonismus

un6 Da6olsmus! Es lebe ciie ovale Nunst I

Dreieckige BiI6er In ovalem Nabmen. 6as Ist 61«

kZöbe bewußt - mo6ernen Sckoffens", murmelte
Ntox Nugler. Siammgast 6es Tisckes Nr. 2 lm
Cosê Größenwakn. in6em er mit verkaterten
Augen seinem Vís-à-v-s Leon Würsck zublinzelte.

Lcion maß ikn mit einem mltleldig-veräckt-
»cken Blick.

Bist du weit zurück," sagte er, In6em er 6en

Nauck seiner Zigarette durck die Nase stieß. Das
war einmal I Seitdem ader Prosessor Nlusckuk
eine ovale Bettstelle gebaut bat. in der kein Nîensck

scklasen konnte, seitdem man selbst dem in der

Nackt so unentbebrilcben Gesäß eine ovale Sorm
gegeben batte, die sick als unoerträglick mit 6er

Normolform 6es mensckllcken Nörpers keraus-
stellte, ist der Ovalismus ein überwundener Stand-
punkt, eine Talsacke der Dergongenkelt. Die

Po- ole des mo6ernen Nunstmenscken keißt jeht

lloallsmus" von uvâ 6ie Traube, wenn
kleine Sextanerkenntnisse nocb so weit reioken sollten.

Die Brust 6er Srou. das Küknerauge. der Nagen

sie alle tragen die Sorm des Trauben-
Korns, der Naoiar ist der Typus eines verfeinerten

Nunstempsindens und seitdem unser Dlcbter Nip-
pelkuber die ästkeliscke Sckönkeit des Eierstocks

desungen kat, Ist 6er lloolismus zur kerrsckencien

Nunstricktung erkürt worclen. Der Nrels Ist clas

Symbol 6es überlebten sokrotiscben. zentripetalen

togiscken" Denkens. 6as Oval ist dos Sinnbild
der dummdreisten f-Istgefressenen Bourgeoisie, dl«

Traube Ist das Palladium des zergliederten, seln-

neroigen Denkens des modernen Aestketen.

oriente lux I Aus dem Osten kommt clas neue

Wakrzelcken: 6er Navlar. 6er Nogen 6es weib-

»eben Störs Ist cias treffendste Symbol einer 5Zei>.

die durcb die Böikerickläckterel secbzekn Prozent
Ikrer männlicken Erzeuger oerioren kat. Nack-

dem 6er Weltkrieg eine Dezimierung cies rein

NtännIIcken zugunsten eines 0berwucbern6en Se-
minidmus angericbtet Kot. ist 6er Eierstock. 6as

lZelcben 6er Srucbtborkeit. 6ie Traube als 6!e

Brlngerin sinnück-dilkyrombiscker Lust die einzlg-

möglicke Sorm cies wakrkast künstleriscken Sckas-

fens der Gegenwort."
NM erkodener Stimme, mit der Nraft sieg-

boster Ueberzeugung batte Léon die lehten Sähe

berausgefloßen. so daß sein, insolge des Nalers
elngeduseiter 5Zunstgenosse emporsukr und die

Situalion erfassend, mst kolbbelserem Organ lallte:
Atenscb. 6u kast es erfaßt: du bist unser

Sllbrer, ous 6en wir scbwören. Aber sei so gut
un6 pumpe mir sünf Sronken. Ick kann sonst nickt

einmal meinen Nassee bezabien."
Léon wor entsetzt: 6enn er batte selbst nur nock

zwei S> anken. Da riß ikn der Oder. 6er 6em

rzerrn Doktor" auf einer Platte einen Brief üder-

relcbte. aus 6er fatalen Situation,

Ab. von meinem Derteger." meinte er sckmun-

zelnci, um 6onn In einem kräftigen Stuck seinem

enttäuickten Gemüle Lust zu macken:

Bon meiner Wosckfraul Wenn einem 61«

Wäscberecknung selbst bis Ins Cosê folgt, wo so»

man so frage Icb cienn eigentlick nock

6enken7! Wo bin Ick ciann nock vom Profan-
Gemeinen ungestört. Ick 6er Erstn6er cies

lloolismus?! Info-là

Zur Wohnungsnot
Was bei Diogenes. 6em Weisen,

Wir ols Genügsamkeit stels preisen,

Nönnt' beute üben mancber Nlann
Denn bei 6en koken 5ZImmerpreIsen

Nluß man da!6 frok sein un6 vo» Wonne,
Wenn eine größ're, leere Tonne

An einem Plahe okne Sonne
Als Woknung" man nock stn6en kann.

Ru-cln
«IZIioilH.

Neue Einschränkungen im Fahrplan!
DI« Noklenklemme den Berkekr kebt auf
Alan kennt die tZind'rungsgründe zur Genüge!
Dock bleiben nack wie vor Im stalten Lauf
Di« llrlasbrlefe und die Winkslzügel

ki

Memoiren

Alles scbreibt Alemoiren. Aucb ciie

bekannte Tänzerin Grete Wiesenttiol gibt
ibre Geständnisse" beraus. Was sagst
clu ciazu?"

Ao. mit cie Beene gonz olleene
scbreibt se solcbe Soeben nicb!" s-m»

platt!
Wissen Sie. wer wirklicb platt ist

über clen Ausgong cier Aationairats-
wabien?"

Wer anciers als Platten!" s-m»

Mißverftänönis
So, Sie sinci also cier ernst baste

Bewerber um äie Kand meiner Tocbter?"
Acb nein, icb din mebr beiterer

Batur!"

öriefkasten öer Neöaktion
Mutz». Da isck nüt z'

macke Es bleibt ew>g wabr,
wos GrMparzer einst Beet-
boven klagte: ..Die Geister
unter den Weibern Kaden
keine Leider und die Leiber
unter ibnen keine Geister."
Grillparzer wie Beelbooen
zogen denn auck 6ie Ron-
sequenz von ciieser Erkennt-
nls und stnd beide unoerbel-
ratet geblieben.

k. in L. Der 5Zürcber Tinorsänger Justus
fzürlimann wobnt. wie es stcb sür eine so bock-
klimmende Stimme sckickt. an der Gemsenstrcche.

l). in S. Das ist nock gar nicbts! In Regens-
bürg zum Beispiel verlangen clie streikenclen kerren
5Zusckneider 1000 NIark Ntonat^gekol» un6 Niel-
6erfreikelt" für zwel Anzüge. NIancker 5Zeitungs-
5Zusckneider, Redaktor gekeißen, wäre srok, so

besoldet zu sein und bätte. unbescbadet seiner
Partelrlcbtung, auck nickts dagegen, wenn Ikm
diese neue Sorte von Sreikeil jäkrlick zwei Gratis-
anzöge bescberte. Sreundlicben Grüßt

Stpx Im Emmental. Sie boben in diesem
Sa» ganz wokl getan. Der Weise ändert die
Nîeinung. wenn er 6en Irrtum bemerkt."

Enttäuschter Selaöon. Trösten Sie stck. so

pfleg! es zu geken, wenn man 6er Liebe bittern
Nem" fressen muß. Erst war ste ikm Nîagnet
6ann sagt er baici: I mag net!

Mustksreunö in Sasel. Sie stn6 nickt allein
aus weiter Slur mit Ikrer belrlldllcken Beod-
acblung. Es gidt nämkck tatsäcklick nickt nur
scbmuhige Banknoten, sondern ouck sckmuhlge
Noten, die man spielen kann. So Kot ein süd-
deutsckes Btatt gegen den Scbmuh In Tönen
kürzlick energisck Sront gemackt: wie uns deuckt,
nickt mit Unreckt. Neine anciere Nunst." keißt
es 6a. Kot man so zur Dune gemackt, keine kat
man cierart clurck 6ie Gasse gesckleisl: nirgends
kat man mekr Unflat ousgescbültel. als gerade In
6er Nlustk." Kält öppts!

vr. !N. In S. Gewiß, das abgesckmockte de-
wirkt" bewirkt Uedeikeit. Alan wird näcbstens
nlcbt mekr singen: Dos mackl der kelle Sonnen-
sckelnl". sondern das bewirkt der kelle Sonnenscbein!

Und wenn einer einem Ntilckrisien eine
kerunlerbaut. bewirkt" dos eine Anscbwellung
der betreffenden Stelle, Indem es glelckzelllg bei
dem Geobrfelgten ein paar Slücke auslöst". Gott
dessers I

Stuoierenàer In X. Es gibt bis jeht nur «Ine
Lösung 6es Welträtsels un6 aucb das Ist bloß «Ine
fZäkeiordeit.

finonpmes versckwln6et geräuscklos Im Pa-
plerkord.
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